
INTERNATIONALER MUSEUMSTAG
Sonntag, 17. Mai 2009, 11 bis 18 Uhr. Eintritt frei! 
Unter dem diesjährigen Motto “Museen und Tou-
rismus” bieten wir ein Fest für alle. Highlights sind 
u.a. Kinder führen Kinder, Café Picasso mit Kulina-
rischem aus Frankreich, Kurzführungen zur Kunst in 
Frankreich, Deutschland und den USA, Workshops 
für Kinder: Fotoshooting “Ich im Bild - Story Art”, Der 
geheimnisvolle Reisekoffer ..., Geschichten von Pica-
sso. Das Trio Mediterran mit Günter Ratzke, Ricarda 
Patta-Kolias und Biaggio Lombardi unterhält Sie 
mit südländischen Klängen auf der Gitarre und mit 
Gesang. – Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

LA FÊTE LUDWIG
Sonntag, 21. Juni 2009, 14 bis 22 Uhr 
Willkommen zu einem großen Sommerfest, das 
vom Ludwig Museum und dem Blumenhof Restau-
rant-Café sowie dem SWR Fernsehen veranstaltet 
wird. Von französischen Chansons, amerikanischem 
Tanz, Workshops vielen Kulinaria für Kinder bis hin 
zum Podiumsgespräch zur Gegenwartskunst mit 
prominenten Gästen und Künstlern ... gibt es viel 
zu Erleben. – Eintritt: Erwachsene 15 E, Kinder bis 12 
Jahre: 7,50 E alles inklusive.

BRUNCH ‘N ART
Sonntag, 5. Juli 2009, 11 bis 14 Uhr 
Am letzten Ausstellungstag starten das Ludwig 
Museum und das Blumenhof Restaurant-Café mit 
einer neuen Veranstaltungsreihe: Gemütlich brun-
chen, Kunstgenuß inklusive - für Erwachsene und 
Kinder:  Es gibt zwei Termine zu einer unterhalt-
samen Führung: 11.15 Uhr und 14.00 Uhr. Für Ihre 
Kinder zusätzlich spannende Museumsralleyes und 
Workshops. Die Eintrittskarte erhalten Sie sowohl 
im Ludwig Museum als auch im Blumenhof Res-
taurant-Café. – Eintritt: Erwachsene 20 E, Kinder 
bis 12 Jahre frei, alles inklusive.
Für beide Veranstaltungen Anmeldung im Ludwig Mu-
seum: 0261 30 40 416 oder info@ludwigmuseum.org



Die Ausstellung wird gefördert von:

Medienpartner: 

Zur Ausstellung erscheint der Katalog „Von Arman bis Andy Warhol“, 
modo Verlag, Freiburg, 148 S., ca. 20 E.
Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Samstag 10.30 - 17 Uhr, Sonn- und Feiertag 11 - 18 Uhr,
Christi Himmelfahrt, Pfingstsonntag und Pfingstmontag geöffnet.
Eintritt: 
Erwachsene 4 E, ermäßigt 2 E. Kinder und Jugendliche Eintritt frei.
Die zur Vernissage gelöste Eintrittskarte berechtigt zu einem 
weiteren Besuch in der Ausstellung.
Öffentliche Führungen mittwochs 16 Uhr und sonn- und feiertags 15 Uhr. 
Führungen für Gruppen (nach Voranmeldung, max. 25 Personen) 
33,20 E, fremdsprachig 40,90 E, außerhalb der Öffnungszeiten 51,10 E. 
Schulklassen 10,20 E (mit praktischer Umsetzung 20,40 E).
Mittwochsmalwerkstatt für Kinder ab 6 Jahre 4,50 E, 
Samstagskindermalklub 6 E, Kindergeburtstag im Museum 50 E. 
Kunsttreff 50 jeden 1. Donnerstag im Monat 5 E + Eintritt. 
„Jump in Art“ jeden letzten Donnerstag im Monat, 18.00 - 19.30 Uhr, 
10 E inkl. Apéro und Stuzzichini.

Parkplätze unmittelbar am Museum, 
Behindertenaufzug vorhanden
Busverbindung Linie 1

Danziger Freiheit 1, (am „Deutschen Eck“) • D-56068 Koblenz
Telefon: 0261-30 40 40 • Telefax: 0261-30 40 413
www.ludwigmuseum.org • e-mail: info@ludwigmuseum.org



Von Arman bis  
      Andy Warhol
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Die neuen Meisterwerke 
           im Ludwig Museum
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Jim Dine, Roman Colour Chart, 1968 
© Rheinisches Bildarchiv Köln

Das Ludwig Museum im Deutschherrenhaus zählt zu 
den insgesamt fünf Museen allein in Deutschland (Köln, 
Aachen etc.), die das Sammlerehepaar Peter und Irene 
Ludwig initiiert hat. Peter Ludwig hat als gebürtiger 
Koblenzer dieses Museum 1992 gegründet und im Be-
sonderen seine Werke französischer, aber auch amerika-
nischer und deutscher Gegenwartskünstler eingebracht. 
Im Laufe der letzten Jahre konnte die Sammlung durch 
Ankäufe und Schenkungen sinnvoll erweitert werden. 

In den letzten eineinhalb Jahren entstand zwischen dem 
Museum Ludwig in Köln und dem Ludwig Museum in 
Koblenz die Idee, wichtige Werke untereinander zu tau-
schen, um den Sammlungsbestand zu profilieren.

Unter den Werken, die nun von Köln nach Koblenz trans-
feriert werden, befinden sich einige Schlüsselwerke. Die 
Ausstellung dient der Neu- und Wiederpräsentation von 
Werken ebenso wie der Exposition von Werken, die zum 
Teil schon seit längerem im Depot lagern. Insgesamt wer-
den 120 Werke von über 90 international positionierten 
Künstlern gezeigt. 

Die Ausstellung steht unter der Schirmherrschaft des 
Ministerpräsidenten von Rheinland-Pfalz, Kurt Beck.



Zur Ausstellungseröffnung

 am Sonntag, 
dem 10. Mai 2009 um 11 Uhr   

im Ludwig Museum im Deutschherrenhaus, Koblenz,
laden wir Sie, Ihre Familie und Freunde herzlich ein.

Begrüßung

Dr. Eberhard Schulte-Wissermann 
Oberbürgermeister der Stadt Koblenz 

Prof. Dr. Joachim Hofmann-Göttig  
Staatssekretär für Kultur im Ministerium für Bildung, 

Wissenschaft, Jugend und Kultur, Rheinland-Pfalz 

  

Einführung

Dr. Beate Reifenscheid 
Direktorin Ludwig Museum, Koblenz

  

Musikalische Begleitung 

Bei der Eröffnung werden 

Künstler und Vertreter der Ludwig Museen zugegen sein. 
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Die in der Ausstellung vertretenen Künstler:

Magdalena Abakanowicz, Eva Aeppli, Jean-Michel Alberola, 
Arman, Karel Appel, Jean Arp, Enrico Baj, Judith Bartolani, Lore 
Bert, Jean-Charles Blais, Francois Boisrond, Christian Boltanski, 
Mu Boyan, Daniel Buren, Paul Bury, Louis Cane, César, Christo, 

Robert Combas, Karl Fred Dahmen, Olivier Debré, Hélène 
Delprat, Jim Dine, Jean Dubuffet, Salvatore Emblema, Erró, 

Herbert Falken, Joseph Fassbender, Jürgen Faust, Philippe Favier, 
Gérard Garouste, Gérard Gasiorowski, Jochen Gerz, 
Karl Gerstner, Toni Grand, Nancy Stevenson Graves, 

Masumi Hayashi, Pepa Hristova, Jean Olivier Hucleux, Alain 
Jacquet, Jasper Johns, Alain Kirili, R. B. Kitaj, Konrad Klapheck, 

Peter Klasen, Willem de Kooning, Denis Laget, Jean Le Gac, Roy 
Lichtenstein, Richard Lindner, Bengt Lindström, Jacques Monory, 

Jean-Michel Nicolas, Anne-Marie Pêcheur, Pablo Picasso, Anne 
und Patrick Poirier, Serge Poliakoff, Robert Rauschenberg, Patrick 

Raynaud, Arnulf Rainer, Man Ray, Martial Raysse, Yves Reynier, 
Hervé di Rosa, Dieter Roth, Georges Rousse, Lisa Rudigier, Niki 

de Saint-Phalle, Hans Jürgen Schlieker, Bernard Schultze, Michel 
Seuphor, Anton Solomoukha, Raphael Jesus Soto, Pierre Soulages, 

Daniel Spoerri,  Frank Stella, Paul Talman, Jean Tinguely, Daniel 
Tremblay, Raoul Ubac, Ben Vautier, Gabriele de Vecchi, Bernar 

Venet, Claude Viallat, Jacques Villeglé, Thomas Virnich, Jan Voss, 
Wolf Vostell, V/Q Medhermeneutica, Andy Warhol, Wols

Konrad Klapheck, Soldatenbräute, 1967,
© Rheinisches Bildarchiv Köln


